
   
 

Niederschrift 
 
über die öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Rates der Gemeinde Blender am 
Dienstag, dem 24. November 2009, 19:30 Uhr, in Blender-Einste, Gaststätte „Zum Blender 
Esch“.  
 
Anwesend: 
Bürgermeister Rott 
Ratsmitglied Bösche 
Ratsmitglied Gefeke 
Ratsmitglied Gutjahr 
Ratsmitglied Hustedt 
Ratsmitglied Lask 
Ratsmitglied Meyer 
Ratsmitglied Oetting 
Ratsmitglied Sternberg 
Ratsmitglied Suhr 
Ratsmitglied Thies  
Ratsmitglied Wieseloh 
Ratsmitglied Winter  
 
Von der Verwaltung:  
GD Schröder 
Samtgemeindeamtfrau Dörr als Protokollführerin 
 
Als Gäste: 
1 Vertreter der Presse 
12 Bürger 
Herr Brinkmann, E.ON Avacon AG, Syke 
 
TOP 1 - Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der 

Tagesordnung und der Beschlussfähigkeit 
 
Bgm. Rott eröffnet die Sitzung, stellt die ordnungsgemäße Ladung, die Tagesordnung und die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
TOP 2 – Einwohnerfragestunde 
 
a) Herr Wienberg regt an, die erste Teilstrecke des Weges „Brink“ zum Varster Wald 

erneuern zu lassen.  
 

GD Schröder sagt zu, dass dies im kommenden Jahr im Rahmen der 
Straßenunterhaltungsmaßnahmen vorgenommen werden soll.  

 
TOP 2 – Einwohnerfragestunde 
 

   



b) OBM Meyer regt an, bei Einstellung eines neuen Gemeindearbeiters daran zu denken, dass 
dieser auch Mitglied in der Feuerwehr der Gemeinde Blender sein sollte, da hierdurch der 
Brandschutz auch tagsüber mit gewährleistet werden könne.  

 
TOP 3 - Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Rates am 01.09.2009 
 
Die Niederschrift über die Sitzung des Rates am 01.09.2009 wird einstimmig genehmigt.  
 
TOP 4 - Bericht des Gemeindedirektors über wichtige Angelegenheiten 
 
Keine. 
 
TOP 5 - Beratung und Beschlussfassung über die Bekanntmachung zum Ablauf des 

Konzessionsvertrages bezüglich der Gasversorgung für die Gemeinde Blender 
mit der swb Netze GmbH & Co. KG (früher KGU) und Beschlussfassung über 
die Veröffentlichung 

               -DS-Nr. B.2.16.131- 
 
GD Schröder verweist hierzu auf die vorliegende Drucksache und geht kurz auf den 
Sachverhalt ein.  
 
Da keine weitere Aussprache gewünscht wird, lässt Bgm. Rott über den vorliegenden 
Beschlussvorschlag abstimmen: 
 

Der Rat beschließt, den Ablauf des Konzessionsvertrages für die Gemeinde Blender 
bezüglich der Gasversorgung im Bundesanzeiger zu veröffentlichen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig angenommen 

 
TOP 6 - Beratung und Beschlussfassung über den Antrag des Ernte- und Mühlenvereins 

Blender auf Unterstützung des Ausbaus von Scheune und Remise auf dem 
Mühlengelände 

               -DS-Nrn. B.4.16.137 u. 137.1- 
 
Bgm. Rott verweist auf das am 03.11.2009 geführte Gespräch mit dem Ernte- und 
Mühlenverein und dem Landkreis Verden. Er vertritt die Auffassung, dass jetzt seitens des 
Vereins ein Bauantrag gestellt werden könnte. Dies könnte durch den Rat beschlossen 
werden. 
 
Ratsmitglied Suhr spricht sich dafür aus, dass der Ernte- und Mühlenverein zunächst konkrete 
Planungen mit einer Finanzierungsübersicht zu den Haushaltsberatungen vorlegen sollte.  
 
Ratsmitglied Oetting vertritt ebenfalls die Auffassung, dass ohne konkrete Angaben zur 
Finanzierung der geplanten Baumaßnahme kein Beschluss gefasst werden sollte. In diesem 
Zusammenhang führt er aus, dass dem Gemeinderat hier nicht Verzögerungstaktik 
vorgeworfen werden kann.  
 
Der Rat erklärt einvernehmlich, dass zunächst konkrete Unterlagen durch den Ernte- und 
Mühlenverein vorgelegt werden sollten und noch kein Bauantrag gestellt werden kann.  
 



TOP 7 - Vorstellung eines Straßenbeleuchtungs- und Servicevertrages durch die E.ON 
Avacon AG 

     
Bgm. Rott erteilt Herrn Brinkmann, E.ON Avacon, das Wort.  
 
Herr Brinkmann stellt sich kurz vor. Anschließend erläutert er das Produkt 
Straßenbeleuchtung und Servicevertrag anhand einer Beamerpräsentation und Photos der 
Straßenbeleuchtung in der Stadt Syke. 
Insbesondere spricht Herr Brinkmann während seiner Präsentation folgende Punkte an: 
 
Lichttechnik und Energieoptimierung 
Umrüstung von HQL-Leuchten auf NAV-Leuchten und die sich dadurch ergebenden Kosten 
und Leistungsvorteile  
Dokumentation und Planauskunft 
Errichtung der Straßenbeleuchtungsanlagen 
Servicebereich, u.a. 24-Std.-Bereitschaftsdienst und 24-Std.-Annahme Störungsdienst.  
 
Herr Brinkmann beantwortet die von Seiten des Rates gestellten Fragen. 
 
Anschließend bedankt Bgm. Rott sich für die umfangreichen Ausführungen bei Herrn 
Brinkmann. 
 
TOP 8 - Mitteilungen und Anfragen 
 
a) GD Schröder verweist auf das mitgeschickte Rundschreiben des Nieders. Städte- und 

Gemeindebundes i.S. Verkehrswesen, Gemeindestraßen, Außenbereich, landwirtschaftliche 
Fahrzeuge. Hier geht es um die Thematik Wege im Außenbereich im Hinblick auf die 
Veränderung landwirtschaftlicher Fahrzeuge.  

 
TOP 8 - Mitteilungen und Anfragen 
 
b) GD Schröder gibt den Termin Aktion „Saubere Landschaft“ für Samstag, den 13.03.2010, 

bekannt. Die Mitglieder des Rates nehmen hiervon Kenntnis.  
 
TOP 8 - Mitteilungen und Anfragen 
 
c) GD Schröder teilt mit, dass von der Dorfgemeinschaft Oiste e.V. ein Antrag auf 

Bezuschussung der Feierlichkeiten anlässlich des Jubiläums 1150-Jahre-Oiste vorliegt. 
Dieser Antrag wird in der nächsten Sitzung im Rahmen des Haushalts vorgelegt.  

 
TOP 8 - Mitteilungen und Anfragen 
 
d) Ratsmitglied Oetting erkundigt sich danach, ob sich etwas in der Angelegenheit 

„Verlängerung des Rad-/Fußweges zur L 203 (zur Blender Mühle ) getan hat.  
 

GD Schröder führt aus, dass bisher keine neuen Aussagen von Seiten des Straßenbauamtes 
gemacht wurden. 
 

TOP 8 - Mitteilungen und Anfragen 
 

e) Ratsmitglied Oetting erkundigt sich nach der Linksabbiegespur in Varste.  



 
GD Schröder kann auch hierzu keine neuen Auskünfte erteilen. 

 
TOP 8 - Mitteilungen und Anfragen 
 
f) Ratsmitglied Oetting fragt danach, ob mit einer Zuschussgebung zur Entschlammung 

Blender See gerechnet werden könnte.  
 

GD Schröder führt aus, dass er einen entsprechenden neuen Förderantrag für das 
kommende Jahr beim NLWKN Betriebsstelle Lüneburg eingereicht hat. Dort werden alle 
eingehenden Anträge gesichtet und mit einer Bewertung (Punktzahl) versehen. Die 
Übersicht wird dann dem Nds. Umweltministerium übersandt und dieses entscheidet dann 
abschließend über die Förderung. 
Er wird auch noch versuchen, für die Entschlammung andere Fördermöglichkeiten aus 
anderen Programmen zu suchen. So z.B. über die Schiene der wasserwirtschaftlichen 
Förderprogramme oder das GLL Verden im Rahmen des Programmes „Entwicklung 
typischer Landschaften“. 
Schwierig ist die Sache auch deshalb, weil die Kosten für die Maßnahme mit rd 500.000,- € 
sehr hoch sind. 
   

TOP 9 – Einwohnerfragestunde 
 
Herr Wolters erkundigt sich danach, wie hoch die Kosten für eine Umrüstung der 
Straßenbeleuchtung nach den Vorstellungen der E.ON Avacon für den Bereich Blender 
werden.  
 
GD Schröder führt aus, dass über den Abschluss eines möglichen Vertrages in 
nichtöffentlicher Sitzung beraten wird und daher keine konkreten Zahlen genannt werden 
dürfen. 
  
Da keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, schließt Bgm. Rott die Einwohnerfragestunde 
und den öffentlichen Teil der Sitzung um 20:10 Uhr.  
 


